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Stadtverordnetenversammlung  
Ausschuss für Recht, 
Sicherheit, Ordnung und Petitionen 

 

 

Protokoll 
der Beratung am 12.05.2020 

 

Ort: Stadthaus, Erich Kästner Platz 1, Raum 1.5 
Beginn: 17:30 Uhr 
Ende: 19.15 Uhr 

 

I Öffentlicher Teil 

 

Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Anwesende stimmberechtigte Mitglieder: 

  Gäste 

Herr Frank Mittag  Unser Cottbus/FDP  Bitte  

Herr Dr. Bialas                              CDU  Anwesenheitsliste 

Frau Domke                B90/Die Grünen  beachten 

Herr Groß                                       AfD   

Herr Heine                           DIE LINKE   

Herr Dr. Biesecke                          SPD   

Frau Kircheis                                 SPD   

Herr Lehmann, J.-M.            AUB/SUB                  

Frau Loehr                          DIE LINKE   

Herr Schulz                                   CDU   

Frau Spring-Räumschüssel           AfD 

(entschuldigt) 

Vertreter:  Herr Scharmacher  

 

Anwesende sachkundige Einwohner: 

 

Herr Koschenz Anwesend 

Herr Choritz  

Herr Goltz  

Herr Grenz  

Herr Lange  

Herr Langer Anwesend 

Herr Dr. Lehmann, J.-T.  

               14.05.2020 
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Herr Lehmann, R. 

Herr Lindner Anwesend 

Herr Pomnitz Anwesend 

Herr Pollack Anwesend 

Herr Schulz, Sebastian  

Herr Szonn  

Herr Weiß Anwesend 

Herr Ziemann  

 

Herr Schenker  - fraktionslos 

 

Der Ausschuss ist beschlussfähig.  

 

Der Ausschussvorsitzende begrüßt die Ausschussmitglieder, die sachkundigen Bürger und 
Gäste zur heutigen Ausschusssitzung und lässt über die Zustimmung der Livestream 
Übertragung abstimmen. Es bestand Einvernehmen zur Übertragung.   

 

TOP 1. Bestätigung der Tagesordnung 

 

 Abstimmung: 11 : 0 : 0 

TOP 2. Bestätigung Protokoll 
 

Protokoll Sitzung vom 10.03.20      Abstimmung: 11 : 0 : 0 
 
 
 
TOP 3. Beschlussvorlagen 
 
 

 3.1. Vorlage OB-008/20 

 Neufassung der Satzung über die Einzelheiten der förmlichen Einwohnerbeteiligung in der  

 Stadt Cottbus / Chóśebuz  (Einwohnerbeteiligungssatzung) 

 

In § 3 Abs. 2 heißt es u.a. „Alle Personen, die in der Stadt Cottbus/Chóśebuz bzw. in dem Ortsteil 

ihren ständigen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt haben….“ Herr Dr. Biesecke fragte nach, wie 

dies kontrolliert werden soll. Sein Vorschlag wäre einen neuen Satz hinzuzufügen: „Dabei ist zu 

dokumentieren… ihren Wohnsitz…“ ( förmlich rechtliche  Sicherstellung bei Bürgerentscheidungen ) 

An der weiteren Diskussion beteiligten sich  Herr Dr. Bialas, Frau Domke, Herr Dr. Bisecke,  Herr 

Schulz, Herr  Lehmann,  Herr Mittag und Herr Dr. Niggemann.. 

  

Die Vorlage wird in der ursprünglichen Form zur Abstimmung gestellt.  

 

 

 

Abstimmung:  5 : 4 : 2 
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3.2. Vorlage I-019/20 

 3. Änderung der Hauptsatzung der kreisfreien Stadt Cottbus / Chóśebuz vom 28.10.2016 

 (Austauschblatt vom 09.03.2020, 2. Austauschblatt vom 10.03.2020)  

 

Die vorgetragenen Änderungen sind eingearbeitet worden. 

 

Abstimmung: 10 : 0 : 1 

 

 

3.3. Vorlage I-023/20 

 Wahl der Schiedsperson und stellvertretenden Schiedsperson für die Schiedsstelle Süd II 

   

Ein Bewerber hat seine Bewerbung aus gesundheitlichen gründen zurückgezogen. Die zweite 

Bewerberin ist trotz  Einladung nicht erschienen. 

Der Vorsitzende schlug vor, die Behandlung der Vorlage zu vertagen. 

 

Abstimmung:  11 : 0 : 0 

 
TOP 4: Anträge aus den Fraktionen und der Verwaltung 
 
 
 
Nr. 012/ 20 Fraktion CDU 

Ausstiegskonzept für Erweiterung Einkaufszentrum Blechen-Carree  

   
Herr Dr. Bialas erläutert den Antrag mit dem Ziel ein abgestimmtes Verfahren von Politik und 

Verwaltung zu finden das eine Handlungsempfehlung zum Ausstieg aus den noch bestehenden 

Verträgen mit dem Investor ermöglicht.  

Herr Dr. Bialas schlug vor eine Anwaltskanzlei zu beauftragen, die Wege aufzeigt, wie die Stadt sich 

vom Investor trennen kann. Alle Folgen können derzeit nicht abgeschätzt werden, insbesondere evtl. 

Schadenersatzansprüche.  

 

An der Diskussion beteiligen sich Frau Domke, Herr Mittag, Herr Lehmann, Herr Dr. Bisecke,  

Herr Groß, Frau Tzschoppe. 
 

Abstimmung:  7 : 3 : 1 
 
 

TOP 5: Informationen und Anfragen aus Fraktionen und Verwaltung 
 

Information zum HH 2020 und zur HH Planung  2021 

Geschäftsbereichsleiter GB I, Amt 30, Fachbereiche 32, 33, 37 

  

Herr Dr. Niggemann führte aus, dass die Genehmigung der Kommunalaufsicht vorliegt.  

Der Investitionskredit und die Verpflichtungsermächtigungen wurden nur anteilig genehmigt, so dass 

ein  Beitrittsbeschluss zur Haushaltssatzung und zum Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 noch 

beschlossen werden muss.  

 

Auf Grundlage der Mittelfristplanung stellen die Fachbereiche 32, 33,  37 und das Amt 30 die 

Investitionsplanungen und freiwilligen Leistungen vor. 
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FB 32 – Anlage Präsentation 

Nachfrage: Durch die Corona Krise wurden die Vollzugskräfte aufgestockt. Entstehen dadurch mehr 

Personalkosten? 

Herr Gransalke führte aus, dass keine weiteren Kosten entstehen, da die zusätzlichen Mitarbeiter/innen 

aus anderen Fachbereichen der Verwaltung kommen.  

 

 

FB 33 – Anlage Präsentation 

Hinweis des Fachbereichsleiters  Herrn Konzack  das im Rahmen der HSK Diskussion die 

Weiterführung des Erstwohnsitzmodells auf den Prüfstand gestellt werden wird. 

 

FB 37 – Anlage Präsentation 

Die Kosten der Leitstelle Lausitz werden durch die Stadt Cottbus vorfinanziert.  Der Ausgleich erfolgt 

dann über die Landkreise und Krankenkassen.  

Der Rettungsdienst wird zu 100 % durch die Krankenkassen finanziert. 

Herr Lindner: Dank an die Stadtverwaltung und die Politik und die Kameraden der Feuerwehr zur 

erfolgreichen Inbetriebnahme des Feuerwehrgerätehauses Süd. 

 

Amt 30 

Herr Gabriel stellt den Haushalt wie folgt vor: 

Bei den Gerichtskosten (250 T.€) ist eine wesentliche Verringerung zu verzeichnen.  

Versicherungskosten (570 T€) können sich evtl. verringern, da eine europaweite Ausschreibung der 

Leistungen vorgesehen ist. 
 
 
TOP 6: Petitionen  
 
keine 

 
  

TOP 7: Verschiedenes 

 
Information des Ausschussvorsitzenden 

 

Herr Mittag informiert zum Verfahren und der Herstellung des Einvernehmens bei der Erstellung der 

Tagesordnung für den heutigen Ausschuss. 

 

Herr Mittag trägt zum Thema Niederschlagung bzw. Verzicht auf Nebenforderungen (Kosten, Zinsen, 

Versäumniszuschläge usw.) aus den Sanierungsbeiträgen  vor. Er ist der Meinung, dass eine 

Beschlussfassung durch die StVV erfolgen muss. 

 

Herr Drogla weist darauf hin,  dass ein Beschluss des Hauptausschusses zu dem betreffenden 

Beratungsgegenstand gefasst worden ist. Er frage sich, inwiefern nach Beschlussfassung das Thema 

im Ausschuss zur Diskussion stehe. 

 

Die Ausschussmitglieder nehmen den Einwand zur Kenntnis, der Tagesordnungspunkt wird damit 

beendet.            
 

 
 
19.05.20 
 
 
gez. Frank Mittag 
Vorsitzender des Ausschusses für Recht, 
Sicherheit, Ordnung und Petitionen  


